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Deutsch lernen bei ELOQUIA 
              

 

Mit ELOQUIA erreichen Sie optimale 

Lernergebnisse. Dies ist nur möglich, 

weil wir nicht starr nach einer bestimm-

ten Methode arbeiten, sondern differen-

ziert auf die Erfordernisse der Schüler 

eingehen, um sie dann entsprechend 

ihren Voraussetzungen und Lernzielen zu 

unterrichten. 

Bei ELOQUIA gibt es keine "herkömm-

lichen" Klassen mit 10 oder 15 Schülern, 

sondern Einzelunterrichtsprogramme 

sowie kleine Gruppen bis maximal 4 

Personen, wobei Ihr persönliches Lern-

ziel - Sprachkenntnisse für berufliche 

oder private Zwecke -, Ihre Vorkennt-

nisse (sowohl aktiv als auch passiv) und 

Ihre Terminvorstellungen (z.B. abends, 

morgens oder zeitlich variabel) berück-

sichtigt werden. 

Unsere Erfahrungen belegen, dass nur so 

in einem überschaubaren Zeitraum ein 

für den Schüler spürbarer Erfolg erzielt 

werden kann.  

 

Die Einstufung 

Um Ihren genauen Kenntnisstand zu 

ermitteln, führen wir mit Ihnen – kos-

tenlose - Einstufungstests durch, die 

sowohl schriftlich als auch mündlich 

absolviert werden. Nur so lassen sich 

Ihre Aktiv- und Passivkenntnisse exakt 

ermitteln.  

 

Der Einzelunterricht 

Die beste Unterrichtsform für alle dieje-

nigen, die eine Sprache besonders 

schnell und intensiv erlernen müssen. 

Allen individuellen Anforderungen, z.B. 

im Hinblick auf das Erlernen einer 

berufsspezifischen Sprache, auf beson-

dere Schwierigkeiten mit der Grammatik 

oder der Aussprache, kann der Einzel-

unterricht auf die effektivste Weise 

gerecht werden. Die Unterrichtstermine 

werden vom Schüler mit dem Lehrer 

direkt abgesprochen. Wenn Sie unver-

hofft verhindert sind, können Sie bis zu 

24 Stunden vorher Ihren Termin absagen 

- ohne dass Ihnen etwas berechnet wird. 

Qualität und Effizienz müssen nicht teuer 

sein: Unsere Gebühr pro 

Unterrichtsstunde beträgt 39,00 Euro. 

ELOQUIA garantiert Ihnen einen qualita-

tiv hochwertigen Unterricht und eine 

perfekte Betreuung. Es besteht für Sie 

keine Verpflichtung, eine Mindeststun-

denanzahl zu buchen. Sie können Ihren 

Kurs jederzeit beenden und bezahlen 

immer nur den in Anspruch genommenen 

Unterricht. 

 

 

 

Die Kleingruppe 

Die Beschränkung auf maximal vier 

Teilnehmer pro Gruppe ermöglicht ein 

hohes Lerntempo und eine vergleichs-

weise kurze Programmdauer. Die Kurse 

werden von uns nach vorheriger 

Einstufung und Berücksichtigung Ihrer 

zeitlichen Verfügbarkeit zusammen-

gestellt und finden anschließend zu festen 

Terminen statt. Unsere Gebühr pro 

Unterrichtsstunde und Teilnehmer beträgt 

21,00 Euro. Alle Kurse können in den 

verschiedensten Intensitätsformen - von 

1 x wöchentlich 2 Unterrichtsstunden 

über 3 x wöchentlich 4 

Unterrichtsstunden bis zu Crash-Courses 

mit 8 oder 9 Unterrichtsstunden täglich – 

durchgeführt werden. Die Intensität 

hängt selbstverständlich auch davon ab, 

wie viel Zeit Sie sich zum Erreichen 

Ihres Lernziels lassen können.  

 

Unsere muttersprachlichen Lehrer 

Sie verfügen über ein abgeschlossenes 

Hochschulstudium, eine Lehrbefähigung 

für Deutsch als Fremdsprache sowie 

über eine langjährige Erfahrung im 

Erteilen von Deutschunterricht.  

 

Stufen und Abschlüsse 

ELOQUIA verwendet den international 

anerkannten Europäischen Referenz-

rahmen mit den Stufen A1-C2 für die 

Bewertung und den Nachweis Ihres 

erreichten Sprachniveaus. Ein Zertifikat 

wird jedem Kursteilnehmer bei 

Abschluss des Programms ausgestellt. 

Auf Wunsch bereiten wir Sie auf 

zusätzliche international anerkannte 

Prüfungen und Abschlüsse vor, z.B.  

▪ TELC Start Arbeitsplatz A1,  

▪ Test Arbeitsplatz Deutsch,    

▪ B1 Zertifikat Deutsch,  

▪ B2 Zertifikat Plus 

▪ Übersetzerprüfungen 

 

 

Sicherlich haben wir Ihr Interesse 

geweckt und Sie möchten noch weitere 

Einzelheiten wissen. Füllen Sie den 

beigefügten Fragebogen und ggfs. Test 

aus und senden Sie sie an Herrn Martin 

Spitta per Post oder per Fax. Bitte 

vergessen Sie Ihre Telefonnummer 

nicht, damit er Sie kontaktieren kann. 

Selbstverständlich stehen er Ihnen für 

weitere Auskünfte auch telefonisch 

jederzeit zur Verfügung.  
 
ELOQUIA GmbH 

Privatinstitut für alle Fremdsprachen 

Kaiserstr. 10 

60311 Frankfurt am Main 

Tel. ++ 49 (0)69 230020 

Fax ++ 49 (0)69 233920 

E-Mail: info@eloquia.com  

www.eloquia.com
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Fragebogen für eine unverbindliche und kostenlose Studienberatung 
 
Bitte füllen Sie den nachstehenden Fragebogen sorgfältig aus und senden Sie ihn per Post oder per Fax an ELOQUIA,  
z. Hd. Herrn Martin Spitta. Verwenden Sie dazu den beigefügten Vordruck. 
 
Ihre Angaben werden streng vertraulich behandelt. 
 

DATUM:............................. 
 
 
Name:............................................................  Vorname: .................................................... 
 
Geb.-Datum:...................................................    Muttersprache:............................................. 
 
Straße:...........................................................  PLZ, Ort: ..................................................... 
 
Tel. (Büro):.....................................................  Handy-Nr.:................................................... 
 
Tel. (privat):...................................................  E-Mail:........................................................... 
 
Bitte Zutreffendes ankreuzen bzw. ausfüllen 
 
 
Weitere Fremdsprachenkenntnisse besitze ich in:   Englisch   � 

       Spanisch  � 

       Italienisch � 

       Latein  � 

       Sonstige:..................................... 

Bei Interessenten mit Vorkenntnissen: 
 
Ich habe Deutsch in der Schule von (Klasse): .............................. bis (Klasse): .......................................... gelernt. 
 
Schulabschluss:......................................................................   Jahr: ...................................... 
  
Darüber hinaus habe ich folgende Deutschkurse belegt: 
 
� In der VHS  Jahr:................................ Intensität: .............. x wöchentlich ................... Std. 

 Dauer: .......................... Monate 

 
� In der Hochschule, Fachoberschule, Fachhochschule, Berufsschule: Jahr:.................................. 

 Intensität: ..........  x wöchentl. ................ Std.           Dauer (Monate):.................................. 

 
� Andere Schule. Welche?............................... Jahr:.............................................................. 

 Intensität: .......... x wöchentl. ........... Std.      Dauer (Monate):............................................. 

 
� Sprachkurs im Ausland. Wo?.................................. Jahr:..................................................... 

 Intensität: ................... x wöchentl. ................... Std. Dauer (Monate).................................. 

 
Ich hatte oder habe Praxis in Deutsch........................        beruflich  → häufig �  rel. häufig �  selten � 
      privat → häufig �  rel. häufig �  selten � 

So schätze ich meinen aktiven Kenntnisstand ein: 
 
� Ich kann mich vorstellen, meinen Beruf beschreiben sowie leichte Alltagssituationen bewältigen. 

� Ich kann über mich persönlich, über meine Arbeit und meine Firma erzählen und ein einfaches Gespräch mit einem 

Muttersprachler führen. 

� Ich kann gezielte Fragen beantworten und mich an einer alltäglichen Unterhaltung beteiligen. 

� Ich kann ohne größere Mühe ein Fachgespräch führen sowie unerwartete Situationen meistern. 
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Wofür benötigen Sie vorwiegend Deutsch? (mehrere Angaben möglich) 
 
� Für berufliche Zwecke  � Für private Zwecke 

� Allgemeine Konversation  � Für Studium 

� E-Mails, Korrespondenz, Kommunikation  � Verfassen von Berichten 

� Verhandlungen u. Diskussionen  � Telefongespräche 

� Präsentationen und Vorträge  � Sonstiges: ................................ 

 
Bitte beschreiben Sie möglichst genau, für welche Vorhaben Sie die Sprachkenntnisse benötigen  
 
              
 
              
 
              
 
Welche sprachlichen Bereiche sind für Sie besonders wichtig? 
 

� Hörverstehen � Sprechen � Leseverstehen � Schreiben 

 
 
Welche Schwerpunkte sollen im Sprachtraining bevorzugt behandelt werden (z. B. Aktivierung passiver Kenntnisse, Ergänzung der 
Grammatik, Wortschatz, Abbau von Sprachhemmungen) 
 
.................................................................................................................................................................................... 
 
 
Brauchen Sie hierfür einen fachspezifischen Wortschatz?   � Ja � Nein 
 
Wenn ja, welchen?................................................... 
 
 
Sind Sie eher an Einzel- oder an Gruppenunterricht interessiert?    � Einzelunterricht � Gruppenunterricht 
 
 
Benötigen Sie eine zeitliche Flexibilität bei Ihrer Kursplanung  � Ja � Nein   
(z. B. aufgrund häufiger Reisen, unregelmäßiger Arbeitszeiten)?  
 
 
Möchten Sie einen Intensivkurs (mehrere Stunden täglich)   � Intensivkurs � Extensivkurs 
oder einen Extensivkurs (z.B. 2 x wöchentlich) belegen? 
 
 
Möchten Sie nach Ihrem Sprachkurs zusätzlich zu Ihrer 
Teilnahmebescheinigung ein Sprachdiplom erwerben  � Ja � Nein 
(z. B. Zertifikat Deutsch, TELC B1 etc.) 
 
 
 
Haben Sie noch weitere Anregungen, Wünsche, die bei der Kursplanung berücksichtigt werden sollen? 
 
.................................................................................................................................................................................... 
 
 

 

 

Wir bitten Sie, den beigefügten Einstufungstest auszufüllen und ihn zusammen mit dem Fragebogen zu senden. 

Der Schwierigkeitsgrad der Fragen ist ansteigend. Wenn Ihnen die Fragen zu schwer erscheinen, beenden Sie den 

Test und lassen Sie die restlichen Fragen unbeantwortet. Sie können diesen Test auch online ablegen: 

www.eloquia.com/Deutsch-Test.htm 

 

Nach ggfs. einem mündlichen Gespräch erhalten Sie einen von uns ausgearbeiteten Studienplan mit Angaben zu 

Kursart, Kursdauer, Stundenanzahl, Intensität, Inhalten und Kosten. Die Studienberatung ist für Sie kostenlos und 

unverbindlich. Sagt Ihnen unser Konzept zu, können wir gerne Probestunden für Sie organisieren. 
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DeutschtestDeutschtestDeutschtestDeutschtest    
 
Dauer: 50 Minuten 

Name: _________________________ 

Vorname: ______________________ 

Datum: ________________________ 

 

 

 
Kreuzen Sie bitte die richtige Antwort an. 

Beispiel Beispiel Beispiel Beispiel     

Ich  _________ kein Brot. 

 mag 
b) möge 
c) mögen 
d) magen 
 
 
1) Ich __________________ nicht, wo er wohnt. 

a) wiss 
b) wisse 
c) weiß 
d) wieß 

 
2) Herr Brück  ___________ eine Bratwurst. 

a) esst 
b) esset 
c) isst 
d) iesst 

 
3) Er __________ uns morgen nicht besuchen. 

a) kennt 
b) könnt 
c) kannt  
d) kann 

 
4) Kommt ihr mit ins Theater? Es __________ um 20.00 Uhr an. 

a) hört 
b) ruft 
c) fängt 
d) spricht 

 
5) Hier _________ man nicht parken. 

a) dürft 
b) dürfen 
c) darft 
d) darf 

 
6) Die Großmutter schenkt  _______ Enkel eine Flasche Wein. 

a) dem 
b) den 
c) der 
d) die 
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7) Peter legt das Buch auf __________ Tisch. 

a) das 
b) der 
c) den 
d) dem 

 
8) Sarah  sitzt auf __________ Sofa. 

a) dem 
b) den 
c) die 
d) das 

 
9) Die Verkäuferin verkauft  ________ Kundin einen Rock. 

a) der 
b) die 
c) dem 
d) den 

 
10) Ich komme _________ Mittwoch zu dir. 

a) um 
b) im 
c) am 
d) vom 

 
11) Frau Becker packt jetzt den Koffer. 

a) Jetzt Sie packt es. 
b) Jetzt packt sie ihn. 
c) Jetzt packt sie ihm. 
d) Jetzt packt Sie sie. 

 
12) Wir besuchen am Wochenende mit _________ Freunden eine Party. 

a) eurem 
b) unseren 
c) ihrem 
d) Ihre 

 
13) Wir _______ mit dem Auto von Frankfurt nach Berlin _______ . 

a) haben gefahren 
b) haben gefahrt 
c) ist  gefährt 
d) sind   gefahren 

 
14) Frau Meyer ________ heute den ganzen Tag nicht zu Hause ___________ . 

a) ist gewesen 
b) hat  gewest 
c) ist sein 
d) hat geist 

 
15) Die Antwort lautet "Der Herr gibt der Dame den Brief". Wie lautet die Frage? 

a) Wer gibt der Herr den Brief? 
b) Wem gibt der Herr den Brief? 
c) Wessen gibt der Herr den Brief? 
d) Wen gibt der Herr den Brief? 

 
16) Am Nachmittag ________ ich meine Freundin in Bielefeld an. 

a) rufte 
b) riefte 
c) rief 
d) geriefe 



 

© ELOQUIA Frankfurt 2010 

17) Dieses Bier schmeckt  __________________ . 
a) schlechterer 
b) schlechter wie 
c) am schlechterer 
d) am schlechtesten 

 
18) Ich esse gern Eis, aber Schokolade esse ich _________________. 

a) gerner 
b) am gernsten 
c) so liebesten wie 
d) lieber 

 
19) Ich habe ______________ die Haare gewaschen. 

a) mir 
b) mich 
c) dich 
d) sich 

 
20) Viele Männer rasieren ______________ nass. 

a) sich 
b) ihnen 
c) uns 
d) euch 

 
21) Ich werde Britta zum Essen einladen. Ich weiß, ______ sie sehr gern Fleisch mag. 

a) dass 
b) weil 
c) wann 
d) ob 

 
22) Die Eltern sprechen ganz leise, _____________ das Kind einschlafen kann. 

a) damit 
b) dass 
c) weil 
d) um 

 
23) Es ist sehr kalt, _________ die Sonne scheint. 

a) trotzdem 
b) obwohl 
c) ob 
d) dass 

 
24) Ich schicke keinen Kurier, _________________ ich bringe die Blumen selbst hin. 

a) oder  
b) sonst 
c) sondern 
d) falls 

 
25) _________ er in London war, besuchte er seine Mutter. 

a) Wegen 
b) Als 
c) Denn 
d) Inzwischen 

 
26) Ich gebe dir die Telefonnummer - _____ ich sie finden kann. 

a) wann 
b) als 
c) wenn 
d) während 
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27) Der Fußgänger, __________ ich frage, kennt den Weg leider auch nicht. 
a) der 
b) den 
c) dem 
d) des 

 
28) Die Studenten lernen die _______ Vokabeln. 

a) neuen 
b) neue 
c) neues 
d) neuem 

 
29) Der _________ Mann hat ein großes Haus. 

a) alter 
b) alten 
c) altes 
d) alte 

 
30) Die Großeltern erinnern sich gerne __________ ihre Hochzeit. 

a) in 
b) um 
c) während 
d) an 

 
31) Kreuzen Sie den korrekten Satz an. 

a) Er lässt sein Auto gestanden und ist zu Fuß nach Hause gegangen. 
b) Er hat sein Auto stehen gelassen und ist zu Fuß nach Hause gangen. 
c) Er ist sein Auto stehen gelassen und ist zu Fuß nach Hause gegangen. 
d) Er ließ sein Auto stehen und ging zu Fuß nach Hause. 

    
32) Wie heißt es richtig?  

a) Sie hat zwei Wochen in Rom gebleiben und dann gereist nach Neapel. 
b) Sie bleibte zwei Wochen in Rom und reiste dann nach Neapel. 
c) Sie war zwei Wochen in Rom geblieben und war dann nach Neapel gereist. 
d) Sie blieb zwei Wochen in Rom und gereist dann nach Neapel 

    
33) Kreuzen Sie bitte den korrekten Satz an. 

a) Als Kind habe ich niemals Alkohol trinken gedurfen. 
b) Als Kind darf ich niemals Alkohol hat getrunken. 
c) Als Kind habe ich niemals Alkohol trinken dürfen. 
d) Als Kind habe ich niemals Alkohol getrunken gedurft. 

    
34) Wie heißt es richtig?  

a) Sie riefte mich zweimal zu Hause an. 
b) Zweimal bin ich von ihr zu Hause angerufen gewerden. 
c) Zweimal bin ich von ihr zu Hause angerufen worden. 
d) Zweimal bin ich zu Hause von sie angeruft worden. 

 
35) Wie heißt es richtig?  

a) Ich werde den Schaden müssen bezahlen. 
b) Ich werde den Schaden gemusst bezahlen. 
c) Der Schaden wird von mir bezahlt müssen werden. 
d) Der Schaden muss von mir bezahlt werden. 

    
36) Wenn ich Urlaub ____________, _____________ ich mich freuen. 

a) bekommen, würde 
b) bekam, wurde 
c) bekäme, würde 
d) bekom, wurde 
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37) Wenn er auf die Party _______, _______ er seine alten Kollegen. 
a) gehe, trefft 
b) ginge, träfe 
c) gingt, trifft 
d) gehen, treffen 

    
38) Er rief mich an und sagte: ”Ich erwarte dich um 5:00 Uhr in meinem Büro.” 

a) Er rief mich an und sagte, dass ich um 5.00 Uhr in seinem Büro soll kommen. 
b) Er rief mich an und sagte, ich dich um 5.00 Uhr in meinem Büro erwarte. 
c) Er rief mich an und sagte, dass er mich um 5.00 Uhr in seinem Büro erwarte. 
d) Er rief mich an und sagte, dass er mich um 5.00 Uhr in seinem Büro erwärte. 

    
39) Sie sagte zu mir: ”Ich will Ihre Zeit nicht verschwenden.” 

a) Sie sagte zu mir, dass sie meine Zeit nicht verschwunden wolle. 
b) Sie sagte zu mir, dass sie meine Zeit nicht verschwenden wolle. 
c) Sie sagte zu mir, dass sie meine Zeit nicht verschwindet will. 
d) Sie sagte zu mit, dass sie meine Zeit nicht verschwänden wölle. 

    
40) Wir kaufen  _________ ein Zelt ________ ein Wohnmobil. 

a) sondern  auch 
b) zwar  aber 
c) je  desto 
d) entweder  oder 

    
41) _______ länger man Eier kocht, ____________härter werden sie. 

a) Einerseits  andererseits 
b) Nicht nur  sondern auch 
c) Je  desto 
d) Desto  umso 

    
42) „Hast du deiner Schwester den Mantel geliehen?“ 

a) Ja, ich habe ihn ihr geliehen. 
b) Ja, ich habe ihr ihn geliehen. 
c) Ja, ich habe ihn sie geliehen. 
d) Ja, ich habe sie ihm geliehen. 

 
43) „Zeigt der Museumsführer den Gästen die bekannten Skulpturen?" 

a) Ja, er zeigt ihnen sie. 
b) Ja, er zeigt sie sie. 
c) Ja, er zeigt sie ihnen. 
d) Ja, er zeigt ihnen es. 

    
44) Die Freunde halfen ihm gern _________ der Wohnungsrenovierung. 

a) bei 
b) für 
c) zu 
d) durch 

    
45) Viele Leute interessieren sich __________ Sport. 

a) in 
b) an 
c) um 
d) für 

 
46) Die Flüge wurden _______ des schlechten Wetters abgesagt. 

a) aufgrund  
b) trotz  
c) aus 
d) mit 
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47) Ein Deutscher hat Anspruch auf Altersrente... 

a) … damit er 65 Jahre alt ist. 
b) … bei Erreichung des 65. Lebensjahres. 
c) … obwohl er 65 Jahre alt ist. 
d) … auf Erreichung des 65. Lebensjahres. 

 
48) Das Wohngebiet ist großräumig abgesperrt 

a) … wegen eines Hausbrandes. 
b) … trotz einem Hausbrand. 
c) ... wegen einen Hausbrand. 
d) … denn eines Hausbrandes. 

 
49) Übermorgen geht die Frist zu Ende. Du musst jetzt einen Entschluss _______ . 

a) tun 
b) machen 
c) fassen 
d) treffen 

 
50) In Deutschland muss man eine Prüfung __________, um ein Auto fahren zu dürfen. 

a) tun 
b) nehmen 
c) vorbereiten 
d) ablegen 

 
51) Der Sportler brach während eines Wettkampfs  

a) gegen Erschöpfung zusammen. 
b) aus Erschöpfung zusammen. 
c) zur Erschöpfung zusammen. 
d) auf Erschöpfung zusammen. 

 
52) Welche Bedeutung hat der Satz: "Sie will unsere Nachricht nicht bekommen haben"? 

a) Sie sagt, sie habe die Nachricht nicht erhalten, aber es gibt Zweifel an ihrer Aussage. 
b) Sie hat die Nachricht erhalten, aber sie will sie nicht lesen. 
c) Sie hat eine Nachricht erhalten, aber wollte nicht gestört werden. 
d) Sie sagt, sie habe keine Radionachrichten gehört. 

 
53) "Sie zerriss wütend seinen Brief". Welcher Satz hat die gleiche Bedeutung? 

a) Aus Zorn zerriss sie seinen Brief. 
b) Für Zorn zerriss sie seinen Brief. 
c) Ohne Zorn zerriss sie seinen Brief. 
d) Von Zorn zerriss sie seinen Brief. 

 
54) Was bedeutet die Redewendung: "Kalte Füße bekommen"? 

a) Gleichgültig sein. 
b) Angst bekommen. 
c) Frieren 
d) Krank sein, zum Arzt gehen müssen. 

 
55) Was bedeutet die Redewendung: "Jemanden über den Tisch ziehen"? 

a) Immer Hunger und Durst haben. 
b) Delikatessen und teure Weine lieben. 
c) Eine andere Person betrügen. 
d) Über jedes Thema viel erzählen. 

 
56) Hier ist das Spezialwerkzeug, _______ man Edelsteine bearbeiten kann. 

a) damit 
b) mit das 
c) womit 
d) das 
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57) Fragen können die Teilnehmer am Ende der Veranstaltung __________ . 
a) machen 
b) fragen 
c) meinen 
d) stellen 

 
58) Das Dorf, __________ ich umgezogen bin, gefällt mir viel besser als die Stadt. 

a) in dem  
b) das 
c) wohin 
d) woraus 

 
59) Die Seminarteilnehmer ___________ miteinander eine lebhafte Diskussion. 

a) sprachen 
b) redeten 
c) führten 
d) machten 

 
60) Die Nachbarin war furchtbar neidisch  _________ den Erfolg unserer Tochter. 

a) an 
b) auf 
c) wegen 
d) von 

 
61) Welche Bedeutung hat der Satz: "Sie muss sich sehr über die dumme Bemerkung geärgert 

haben."? 
a) Wir wissen genau, dass sie sich geärgert hat. 
b) Wir vermuten stark, dass sie sich geärgert hat. 
c) Wir zweifeln daran, dass sie sich geärgert hat. 
d) Wir denken darüber nach, ob sie sich geärgert haben könnte. 

 
62) Viele Naturvölker fürchten sich ____________ Gewitter. 

a) vor 
b) in 
c) von 
d) auf 

 
63) Ich bin um 19.00 Uhr bei dir, ______ es kommt etwas dazwischen. 

a) es sei denn 
b) aber  
c) als Folge von 
d) oder 

 
64) Wir bauen ein Haus, _______ unser Geld reicht dafür. 

a) wenn 
b) folglich  
c) vorausgesetzt 
d) wann 

 
65) ______ immer ich da anrufe - nie ist jemand zu Hause! 

a) Als 
b) Wann  
c) Oft 
d) Wie 

 
66) ______ es am Reiseziel gefällt, der kann seinen Urlaub gern verlängern. 

a) Man 
b) Dem 
c) Wem 
d) Wo 
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67) ______ als erster kommt, der muss die Türen aufsperren. 

a) Jemand 
b) Einer 
c) Wen 
d) Wer 

 
68) Sag nichts, _______ du dir nicht sicher bist. 

a) darüber 
b) davon 
c) woher 
d) worüber 

 
69) Wir sollten abwarten, bis sich eine Möglichkeit _______ . 

a) ist 
b) hat  
c) ergibt 
d) antut 

 
70) Können Sie mir sagen, wer die Verantwortung für dieses Projekt _______ 

a) fährt? 
b) trägt? 
c) sucht? 
d) spricht? 

 
71) Nachbarn müssen aufeinander Rücksicht _______ . 

a) nehmen 
b) treffen 
c) sehen 
d) reden 

 
72) Was bedeutet "Den Nagel auf den Kopf treffen"? 

a) Hart arbeiten. 
b) Geschickt mit den Händen sein. 
c) Pingelig sein. 
d) Genau das Richtige sagen. 

 
73) Sie hat mir gegenüber keine Expansionsabsichten ______ . 

a) erwähnt 
b) auseinandergesetzt 
c) gemeint 
d) diskutiert. 

 
74) Eines der ________ Tiere ist das Schnabeltier in Australien. 

a) seltenes 
b) seltener 
c) seltensten 
d) seltenste 

 
75) "Obwohl es zuwenig Lehrer gibt, können alle Kurse stattfinden" bedeutet ... 

a) Aufgrund des Lehrermangels können alle Kurse stattfinden. 
b) Wegen des Lehrermangels können alle Kurse stattfinden. 
c) Trotz des Lehrermangels können alle Kurse stattfinden. 
d) Infolge des Lehrermangels können alle Kurse stattfinden. 
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Bitte schreiben Sie einen kurzen Aufsatz über Ihren letzten Urlaub: 
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